
Komische Wirklichkeiten (Mehr Jungfrauen bitte)

Hi (englisch)! Rate mich doch mal wer ich bin! Nein, das ist kein Beruf sondern ein Schicksal, aber was für eines sag ich dir 

nicht! Wenn wir was miteinander machen, dann artet es leicht in ein ungenaues Kopierverfahren aus, wo sich keiner mehr 

aussuchen kann, was wir für Schrullen haben. In Acht nehmen ist aber verboten, weil 6 die höchste Zahl auf dem Würfel ist, mit 

dem wir um alles in der Welt etwas spielen, von dem keiner die Regeln weiß.

Die sind nur aufgesetzt, wenn man aber auf das Buch schlägt, das für sie geschrieben wurde, dann kann's keiner lesen, der nicht 

alle Fremdsprachen der Welt und noch eine dazu kennt - und kann! Denn es soll ja eine Überraschung werden. Obwohl keiner 

davon ausgeht und jeder auf die Anziehungskraft des Erdmagnetfeldes in seiner eigenen Person vertraut, artet es in den 

allermeisten Unfällen dazu um...nachdem es vorher ein Eierkuchen war.

Vögel mit N alleine schlagen nämlich nicht aus, weder gebend noch nehmend, sie scheißen nur sämtliche Nester voll und fressen 

den Alten die Federn vom Leib. Aber das ist gewollt – von wem hat man noch nicht herausgefunden, oder man traut es sich 

einfach nicht sagen. Daher werden auch die Paare getraut, sonst getraut sich nämlich keiner mehr, wenn man es sagen dürfte und 

es jeder vorher gewusst hätte, was man weiß, was man wissen sollte!

Ausreden sind ein gutes Ruhekissen, in jeder Lebensphrase. Damit sind einverstanden: die echten und die unechten Schaften, 

mit Partnern oder zickigen Ziegen, Mit Hempeln unterm Sofa und Hampeln, weil Männer, mit Machos, Mördern und Vampiren – 

bloß, daß die nicht sterben können, weil sie eh schon ganz untot in ihren Särgen sind. Das ist wie im wirklichen Laben – man streckt 

sich nach dem Deckel und kann ihn sogar aufmachen, wenngleich nur umnachtet, bevor die Sonne auseinandergeht wie eine 

Dampfnudel!

Doch auch das ist gewollt, geseidet, verstrickt und verhäkelt, wie das letzte Hemd hat keine Taschen; Tücher sind immer 

willkommen. Besonders wenn ein Stern Schnupp(f)en hat, die ihm wie Scheunen, nein Schuppen, von den Hühneraugen fallen, 

aber nur wenn's gar nicht mehr drauf ankommt. Meistens sagt noch ein komischer Jemand irgendeine gequirlte Sagichnicht 

dazu, damit alle dran glauben müssen und dann singen sie entweder: Hosianna! Oder wie Rockabella und die Rolling Stones.

Ab dafür... Das ist auch nicht besser als jede andere Richtung – hin, auf den Haufen scheiternder Mach(t)-Gefühle, die so echt 

sind, wie man denkt und so intensiv, wie auch ausreichend genug, um ein Heil zu fristen... es sei denn man hat eine erfindsame 

Seele. Aus Glas sind diese Dinger, wie die Herzen von zweifelhaftem Rang, die man nirgends gebrauchen kann, weil sonst die 

Welt untergeht, wie der Planet im Westen, außer man fliegt schneller, als die Erddrehung ist, nach Osten.

Dann geht alles vielleicht im Norden auf, wie eine Rechnung, nur der Ruck bleibt versackt, genau im Zentrum des 

Universums, von wo her der Reiher die kleinen Frösche bringt, die sich später in respektable Prinzen oder Zessinnen verwindeln, 

weil sie dermaßen ausgezeichnet riechen, daß niemand mehr „hi“ (englisch) sagen kann. Dann sind viele Spieler(innen) wieder am 

Raten und warten in der Irre auf einen neuen Tummian, oder die Tümmlerin aus dem Meer – Odysseus oder Jungfrau genannt!
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